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Lloyd George und ſein Parlament

Von unſerem Berliner Mitarbeiter
Als Lloyd George ſich anſchickte zur Pariſer Konferenz

zu fahren berief er vorher nicht nur ſein Kabinett zu
ſammen ſondern er ließ ſeine Haltung auch noch durch einen
Beſchluß der britiſchen Reichskonferenz ſanktionieren Durfte
man ſchon daraus und aus den Stimmen der engliſchen
Preſſe entnehmen daß das britiſche Land ziemlich geſchloſſen
hinter der Politik des Premiers ſteht ſo wird dieſer Ein
druck vollkommen durch die Aufnahme der Rede Lloyd
Georges über die Pariſer Verhandlungen im engliſchen
Unterhauſe beſtätigt Selten hat wohl das Haus der Ge
meinen in ſo vollendeter Uebereinſtimmung hinter dem
Wortführer der Regierung geſtanden

Jn einem Lande wie England iſt ſonſt die kritiſche Re
ſerve für die Oppoſition einfach eine Selbſtverſtändlichkeit
Aber diesmal iſt man einmütig und klar an die Seite des
Premiers getreten Lloyd George hat die ſympathiſche Ge
wohnheit mit faſt derber Grobheit Wahrheiten auszu
ſprechen Die Franzoſen waren in Paris nicht ſchlecht ent
ſetzt als der engliſche Premierminiſter den hiſtoriſchen Ver
gleich zwiſchen Oberſchleſien und der Normandie zog wobei
er darauf anſpielte daß dieſes franzöſiſche Departement noch
zu England gehörte als Oberſchleſien ſchon deutſch war
Jetzt hat er in ſeiner Unterhausrede die den Hauptnachdruck
darauf legt daß das oberſchleſiſche Jnduſtrierevier bei
Deutſchland verbleiben muß den Franzoſen erneut eine
bittere Wahrheit verſetzt Er ſagte ihnen offen daß es von
dem Beſtreben beherrſcht werde die Bergwerke das Zink
und das Eiſen Deutſchland wegzunehmen und Polen aus
zuhändigen und mit bitterer Jronie ließ er die Bemerkung
einfließen daß darüber der Friedensvertrag nichts beſtimme
Nun aber kommt für uns das wichtigſte Jn dieſer An
ſchauung begegnet ſich mit Lloyd George das ganze engliſche
Parlament Der Arbeiterführer Tom Shaw ſprach es offen
aus daß die franzöſiſche Politik nicht von der Furcht vor
Deutſchland beſtimmt werde ſondern von dem Beſtreben
Bergwerke und Land an ſich zu reißen und die hauptſäch
lichſten Mineralſchätze Europas unter ſeine Kontrolle zu
bringen Der Führer der liberalen Oppoſition Asquith legte
Lloyd George auf die gleichberechtigte Teilnahme an der
Völkerbundkonferenz feſt und der Führer der gemäßigten
Arbeiterparteiler Thomas ſtellte feſt daß die franzöſiſche
Anſicht von einem zerſchmetterten und niedergetretenen
Deutſchland den beſten Jntereſſen Englands und dem künf
tigen Weltfrieden widerſprächen So ſteht das britiſche
Parlament geſchloſſen hinter der Oberſchleſienpolitik des
Kabinetts

So erfreulich dieſe Tatſache für Deutſchland ſein muß
o ſind doch damit noch nicht alle unſere Sorgen behoben
Lloyd George iſt in Paris um des Friedens willen bis an
die äußerſte Grenze des Entgegenkommens gegangen Um
as Jnduſtrierevier für Deutſchland zu retten hat er den

Franzoſen Konzeſſionen gemacht die ſich faſt mit der un
nöglichen zweiten Sforzalinie decken Jetzt hat Lloyd
Heorge in ſeiner Rede angedeutet daß der Völkerbundrat
richt ſelber entſcheiden werde ſondern vielleicht einen
Trchiedsrichter oder aber einen juriſtiſchen Ausſchuß einſetzen
würde Es iſt klar daß durch ſolche Abſchiebung der letzten
Verantwortung viel verdorben werden kann und Deutſch
land muß demgegenüber in der Welt die Politik geſpann
teſter Wachſamkeit beobachten Zu gleicher Zeit als Lloyd
George im Unterhauſe ſprach empfing der italieniſche
Miniſterpräſident Bonomi die Preſſe ſeines Landes und
aus ſeinen Ausführungen verdient vor allem die Mitteilung
feſtgehalten zu werden daß im Oberſten Rat Einſtimmig
keit darüber geherrſcht habe daß Oberſchleſien in ſeiner Ge
ſamtheit keinem der beiden Staaten zugeteilt werden ſolle
Dieſe Mitteilung iſt außerordentlich beklagenswert denn
ſie zeigt wie ſehr man dem als völlig falſch und ungerecht
erkannten franzöſiſchen Standpunkte Konzeſſionen machen
zu müſſen glaubt Gewiß läßt der Friedensvertrag die
Frage der Teilung offen ja in gewiſſer Beziehung iſt er
direkt darauf angelegt Aber gerade wenn man ſich auf den
Standpunkt der geſchichtlichen Einheit und Ueberlieferung
ſtellt wie es Lloyd George jetzt in ſeiner Rede getan hat
oder auf den Standpunkt der wirtſchaftlichen und geogra
phiſchen Jntereſſen wie ſie der Friedensvertrag zum Aus
druck bringt dann kann man ſehr wohl auch im Einklang
mit dem Vertrag das ganze Gebiet Deutſchland zuweiſen
da ſich ja die erdrückende Mehrheit für das Verbleiben bei
Deutſchland ausgeſprochen hat Wir dürfen darum nicht
müde werden den Verbleib des ganzen Oberſchleſien bei
Deutſchland immer wieder zu fordern Freilich wird man

ſich nach den Mitteilungen Bonomis darauf einrichten
müſſen daß irgend eine Abtrennung vorgenommen werden
wird Aber Deutſchland muß jetzt vor allen Dingen die
Kreiſe die das Gutachten des Völkerbundes abgeben von
ſeinem guten Recht und von den welt wirtſchaftlichen Not
wendigkeiten zu überzeugen ſuchen Daß der Verlauf der
Unterhausdebatte dieſes Porhaben wirkungsvoll unterſtützt
darf man als erfreulich anerkennen

Eine neue Erklärung Lloyö Georges
Jn einer Erklärung anläßlich der letzten Erſatzwahl ſagte

Lloyd George der politiſche Horizont des Landes habe ſich in den
letzten Monaten ſehr verändert Die induſtrielle Welt Englands
ſei von verſöhnlichem Geiſte erfüllt Die Beziehungen zwiſchen
den Arbeitnehmern und Arbeitgebern beſſerten ſich Die Aus
ſichten in der Jnduſtrie ſeien günſtiger als ſeit langer Zeit Der
geſunde Menſchenverſtand des engliſchen Volkes werde der Auf
reizung zum Klaſſenkampf der Streiks und Ausſperrungen und
der Drohungen mit einer direkten Aktion überdrüſſig Der eng
liſche Arbeiter wolle das melancholiſche Beiſpiel des ruinierten
Rußlands vor Augen aus ſeiner eigenen Heimat nicht ein neues
Rußland machen Bezüglich der Abrüſtungsfrage erklärte der
erſte Miniſter Wir nahmen mit großer Freude die Einladung
der Vereinigten Staaten an
Weg zum Frieden weiſen wird der den pazßifiſchen Ozean zum
wirklichen Friedensozean macht Solänge die Nationen gegen
einander rüſten wird es Kriege geben Jch hoffe aber ernſtlich
daß ein Uebereinkommen erzielt werden wird um alle Rüſtungen
innerhalb vernünftiger Grenzen zu halten

Lloyd George forderte ſchließlich die Liberalen auf ihm bei
ſeinen Aufgaben zu helfen und ihm keine Hinderniſſe in den Weg
zu legen

Franzöſiſche Hoffnungen
Zu den Aeußerungen Briands ſagte das Journal

Die Antwort an Lloyd George bezüglich des oberſchleſiſchen
Problems iſt klar und vollſtändig Wir wollen mit Briand
hoffen daß ſeine Argumente wenn ihm auch nicht gelingt die
Genſchäftsleute der City zu überzeugen vom Völkerbundsrat be
rückſichtigt werden Die Hoffnung Briands daß nach der Regelung
der oberſchleſiſchen Angelegenheit die Verbindung der Alliierten
enger denn je werden könne kann das Blatt nicht teilen denn
ſeit zwei Jahren hätten zu viele Worte die durch allzuviele Taten
beſtätigt ſeien Frankreich getäuſcht und gezeigt daß England
irrt zu der Politik der Gefälligkeit gegen Deutſchland gekommen
ei

Ein Prüfſtein für den Völkerbund
Das Journal de Gensève das dem General

ſekretär des Völkerbundes Sir Eric Drummond als Sprach
rohr zur Verfügung ſteht äußert ſich in bemerkenswerter
Weiſe über das oberſchleſiſche Problem

Das Blatt ſtellt zunächſt feſt daß durch die Erklärungen
der beiden Miniſterpräſidenten Frankreich und Eng
land nicht eine bindende Verpflichtung ein
gegangen ſind die Entſcheidung des Völkerbundrates ſelbſt
anzuerkennen Es ſteht in der Tat zu fürchten heißt es
dann weiter daß eine der beiden Mächte in ihren
Hoffnungen enttäuſcht ſich weigern könnte die
Schlußfolgerungen der Schiedsrichter anzunehmen oder deren
Anwendung zu garantieren Wir
neuen Kriſe im Oberſten Rate beiwohnen aber
dieſe Kriſe hätte dann eine direkte Gegenwirkung im Schoße
des Völkerbundes ſelber der mit ſeinem Verfall bedroht
ſein würde

Die Lage wäre um ſo ſchlimmer wenn der Oberſte Rat
nachdem er endlich zu einer Einigung gelangt ſein würde
dieſe vom Völkerbund vorgeſchlagene Löſung ablehnen
würde um eine andere anzunehmen Jn dieſem Falle
würde ſich der Völkerbund ſelbſt durch die Mächte ſabotiert
ſehen die bei ſeiner Gründung den Ausſchlag gaben und er
wäre gezwungen ſich ferner dem Willen der alli
ierten Großmächte zu beugen was ohne Zweifel
eine Reaktion bei den anderen Bundesteilnehmern hervor
rufen würde Auf die eine wie auf die andere Weiſe würde
eine derartige Mißſtimmung erzeugt die ſchwere Folgen
nach ſich ziehen würde

Dennoch müſſe man mit der Kraft des Völkerbund
rechnen Lloyd George und Briand

ätten indem ſie den Völkerbund anriefen allerdings nur
daran gedacht einen Bruch zu vermeiden und der Völker
bund war für ſie nur das kleinere von zwei Uebeln Aber
jetzt ſind ſie die Gefangenenihrer eigenen Ent
ſchlüſſe Die Autorität die ſie angerufen haben und der
ie damit in den Augen der Welt ein neues ver
chafft haben werden ſie künftig anerkennen müſſen und die
oberſchleſiſche Angelegenheit könnte für diejenigen die dieſe
Angelegenheit ausbeuteten eine überraſchende Wendung
nehmen da ſie ſich nun in ihren eigenen Werken gefangen
ſehen würden

Die deutſch polniſchen Beruhigungs
verſuche in Oberſchleſien

Der Aufruf den die deutſchen Parteien und
Gewerkſchaften auf Grund der in der gemeinſamen
Sitzung der polniſchen und deutſchen Vertreter getroffenen
Abmachungen erlaſſen haben hat folgenden Wortlaut

Oberſchleſier
Der Oberſte Rat hat beſchloſſen für die endgültige Ent

ſcheidung über das Schickſal Oberſchleſiens das Gutachten des
Völkerbundrates einzuholen Die d entſtehende Ver
zögerung müſſen wir mit Ruhe und in Zuverſicht auf eine
erechte Entſcheidung ertragen Vor der Bekanntgabe des
berſten Rates über ſeinen Beſchluß ſind Vertreter der pol

niſchen Parteien und Gewerkſchaften mit uns zuſammen
gekommen um gemeinſchaftlich eine Beruhigung der Be
völkerung zu erreichen SWir erklären aufs feierlichſte daß wir ge

ewaltſame Löſung
rage ſind Die deutſchen

wollen mit den polniſchen Pa
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Jch hoffe daß das Ergebnis

dürfen dann einer z

im Jntereſſe der Menſchlichkeit die nationalen Gegen
ſätze in friedlicher und gerechter Arbeit
überbrücken Wir achten das nationale Empfinden und
die politiſchen und wirtſchaftlichen Anſchaungen eines jeden
Aus dieſer Achtung heraus verurteilen wir vorbehaltslos
jede Gewalttätigkeit gegen Andersdenkende und jede Be
drohung des Lebens der Geſundheit und des Eigentums
Wir wollen durch paritätiſche von Vertretern
beider Nationalitäten zuſammengeſetzte
Ausſchüſſe im Einvernehmen mit allen Stellen welche
uns ihre Hilfe leihen dafür ſorgen daß jeder ſeinem Berufe
nachgehen und ſeinen Wohnſitz nach Belieben nehmen kann
In der Zuſammenarbeit aller friedlich und gerecht denkenden
Menſchen wollen wir durch Einwirkung auf unſere Mit
bürger für Sicherheit und Ordnung ſorgen Jn ehrlicher
und aufrichtiger Ueberzeugung von der Notwendig
reit des Friedens bitten wir die geſamte Bevölkerung
um ihre Unterſtützung Der Geiſt der Verſöhnlich
keit ſoll auch nach der Entſcheidung herrſchen

Die polniſchen Parteien und Gewerkſchaften haben er
klärt einen Aufruf gleichen Sinnes zu erlaſſen

Bilder aus Oberſchleſien
l

Jn Antonienhütte iſt der Arbeiter Valentin Duda wohn
haft Lauraſtraße 7 20 Jahre alt von Polen ermordet worden
Ueber die Tat iſt bisher folgendes bekannt Am 9 Auguſt
abends zwiſchen 7 und 8 Uhr kamen vier Mann in das
Kaffee Duda in Antonienhütte Sie lärmten und ſchimpften
warfen mit Tiſchen und Stühlen ſo daß das Lokal um
8 Uhr geſchloſſen werden mußte Vom Kaffee aus zogen die
Lärmenden nach dem Marktplatz dort beläſtigten ſie Leute
und ſchlugen einen gewiſſen Baron und Koſchara ins Ge
ſicht Die beiden letzten Straßenbahnzüge aus Königshütte
und Beuthen hielten ſie an und ſuchten unter ſchweren Be
läſtigungen der Paſſanten nach Deutſchen Sie waren dabei
mit Piſtolen und Gummiknüppeln bewaffnet Weiterhin hielten
ſie jeden Paſſanten auf der Straße mit dem Ruf Hände hoch
Biſt du heimattreu Wo warſt du während des letzten Auf
ſtandes an Mehrere Perſonen wurden auch hier ſtark
mißhandelt 10 Uhr 30 Min abends kam Valentin Duda
aus Neudorf nach Antonienhütte zurück Er wurde unter dem
Rufe Heimattreuer ſofort mit Gummiknüppeln geſchlagen
Die polniſche Gemeindewache ſah zu und ſchritt nicht ein
Einer davon ermunterte die Banditen zum Schlagen Duda
bat knieend um Schonung Die Mißhandlungen wurden jedoch
weiter fortgeſetzt und dauerten etwa 15 Minuten Zuletzt
erhielt Duda einen Schuß in den Kopf Darauf wurde er
auf die Straße geworfen ſo daß der Kopf mit voller Wucht
an die Straßenbahnſchiene geſchleudert wurde Dort blieb er
etwa eine halbe Stunde liegen Dann kam ein Sanitäts
wagen in den er mit brutaler Wucht hineingeworfen wurde
Jn dem Wagen verſtarb Duda Am andern Morgen früh
waren noch Gehirnteilchen und Blutſpuren am Tatorte zu
ſehen

Ein neuer Beweis für Hrianöds
verzögerungsabſichten

Dem Mitarbeiter des Echo de Paris Marcer
Hutin gab Miniſterpräſident Briand folgende Erklä
rungen über Oberſchleſien ab

Diejenigen die den Beſchluß des Oberſten Rates die
oberſchleſiſche es dem Völkerbundrat zu übertragen kriti
ieren vergeſſen oder wiſſen nicht daß wenn England
talien und Japan eine dem franzöſiſchen Standpunkt völlig

entgegengeſetzte Auffaſſung geltend gemacht hätten dies mit
einem Scheitern des Oberſten Rates gleichbedeu
tend geweſen wäre Dann hätte Deutſchland durch
ſeine Reichswehr das ſtrittige Gebiet beſetzen laſſen Nach dem Friedensvertrag von Verſailles
mußte es dies tun Jn der Tat Deutſchland deſſen
Souveränität über Oberſchleſien lediglich
bis zur Abſtimmung aufgehoben war hatte den
hauptſächlichſten Mächten die Verwaltung der von den
Polen beanſpruchten Gebiete überlaſſen enn die Mächte
nicht fähig ſind das Ergebnis der Abſtimmung zu inter
regten und eine Grenze feſtzuſetzen wie ſie verpflichtet
ind könnte Deutſchland nur noch eine Erwägung in Be
tracht ziehen Seine Souveränität Es genügt an den S 6

des Anhangs zu Artikel 88 des Vertrages zu erinnern der
beſtimmt daß ſobald die Grenze ſeitens der hauptſächlichſten
Mächte feſtgeſetzt iſt die Abſtimmungskommiſſion den Be
hörden mitteilen wird daß ſie die Verwaltung der Gebiete
die Deutſchland zugeſprochen worden ſind wieder zu
übergeben habe Das haben wir vermieden
indem wir die Angelegenheit dem Völker
bundrat übergeben haben

Aus dem Freiſtaat Danzig

Durch Entſcheidung der interalliierten Ver
teilungskommiſſion iſt das Eigentum der techniſchen
Hochſchule der Freien Stadt Danzig zugeſprochen worden
Die daran geknüpften Bedingungen die Einführung eines Rek
torats für die polniſche Sprache eine Vorleſung über polniſche

J en jede Wirtſchaftsgeographie Veſchaffung auch polniſcher wiſſenſchaft
der oberſchleſiſchen licher Bücher für die Bibliothek und paritätiſche Behandlung pol

rteien und Gewerkſchaften niſcher Staatsangehöriger bei der Aufnahme ſind von unter
eien und Gewerkſchaften im geordneter Bedeutung Die Hochſchule bleibt deutſch und der

Intereſſe der Wohlfahrt der Bewohner Oberſchleſiens und l deutſche Charakter wird in keiner Weiſe angetaſte t
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Die Not der Kinder in Rußlanö
Ein Bericht des Volkskommiſſars für den öffentlichen

Unterricht meldet daß im Bezirk Wolga über
300 000 Kinder von n Eltern verlaſſenworden ſind die ſich außerſtande ſehen ihnen Hilfe zu
bringen Es ereigne ſich immer häufiger daß Bauern
ihre Kinder ertränken um ſie von denQualen der Hungersnot zu erretten Ver
laſſene Knaben und Mädchen haben Banden gebildet die
plündernd und ſtehlend die Gegenden durchziehen

Die Hilfsaktion für Kußland
Die Vertreter des Deutſchen Roten Kreuzes auf der vom

Präſidenten Ador für den 15 Auguſt nach Genf einberufenen
Konferenz für die ruſſiſche Hilfsaktion ſind ſoeben zurück
gekehrt Jn zehn von der Konferenz angenommenen Reſo
lutionen die von Genf aus unmittelbar dem Präſidenten
des Oberſten Rates und dem Völkerbund mitgeteilt werden
kommt in erſter Linie die Unparteilichkeit der Hilfs
beſtrebungen des Roten Kreuzes für das notleidende Ruß
land zum Ausdruck Die internationale Kommiſſion des Roten
Kreuzes ſoll alsbald die Arbeiten für die Hilfsaktion zugunſten
aller von der Hungersnot heimgeſuchten Diſtrikte im Oſten
aufnehmen Es wurde beſchloſſen dieſe Kommiſion aus Ver
tretern der Regierungen und der freiwilligen Hilfsgeſellſchaf
ten infonderheit jener des Roten Kreuzes zuſammenzuſetzen
die bereits begonnen haben ſich aktiv an dem Hilfswerk für
Rußland zu beteiligen oder die die Abſicht dazu haben Man
bekannte ſich zu der Auffaſſung daß angeſichts des Problems
Millionen hungernder Menſchen zu ernähren und Rußland in
der Not zu helfen die engſte Fühlung der freiwilligen Hilfs
organiſationen mit den Regierungen erforderlich ſei Die
weiteren Vorarbeiten dieſer Kommiſſion werden von Genf
ausgeführt Die Konferenz beſchloß Dr F Nanſen und
Herbert Hovover die Leitung des ganzen Hilfswerks an
zutragen

Es ſei an dieſer Stelle nochmals erwähnt daß die ſanitäre
Hilfsaktion des Deutſchen Roten Kreuzes unabhängig davon
ihren Fortgang nimmt

Die Entente Diplomaten bei Dr Roſen
Wie die Dena von unterrichteter Seite erfährt haben

der engliſche Votſchafter Lord Abernon der italie
niſche Botſchafter Fraſſfati und der Vertreter des franzö
ſiſchen Botſchafters Laurent Graf de St Quentin
einzeln im Auswärtigen Amt vorgeſprochen um dem
Miniſter des Aeußern Dr Roſen gegenüber nochmals die
Forderungen der Oberſchleſiennote des Oberſten Rates vom
13 Auguſt zu unterſtützen Der Beſuch der Diplomaten muß
als eine rein formale Angelegenheit ohne weitere politiſche
Bedeutung angeſehen werden

Zur Feſtſetzung der Polizeiſtunde
Von amtlicher e Seite wird der Dena mitgeteilt
Jn der Preſſe iſt in der letzten Zeit wiederholt der Beſchluß des
Reichskanzlers erörtert worden der die Aufhebung der bisherigen
Beſchränkung der Polizeiſtunde zum Gegenſtande hatte Es handelt
ſich dabei nicht darum daß das Reichskabinett die Erweiterung
der Polizeiſtunde beſchließen konnte ſondern nur um die Aus
räumung der von einzelnen Reichsreſſorts gegen eine Verlänge
rung der Polizeiſtunde geltend gemachten Bedenken Es iſt des
halb auch die in der Preſſe vielfach vertretene Meinung unzu
treffend daß mit dem Beſchluſſe des Reichskabinetts eine Ver
längerung der Polizeiſtunde ohne weiteres in den Ländern hätte
durchgeführt werden können und daß Verzögerungen in der Ange
legenheit den Ländern zur Laſt fallen Richtig iſt vielmehr nur
daß durch den Beſchluß des Reichskabinetts das Reichsminiſterium
des Jnnern die Aufhebung des S 3 der Bekanntmachung über die
Erſparnis von Brennſtoffen und Beleuchtungsmittein aufzuheben
in der Lage war Bevor dieſe Aufhebung erfolgt iſt iſt die durch
die Bekanntmachung gegebene Einſchränkung der Polizeihoheit
der Länder nicht behoben Die Länder ſind dies ſei gegen
über den ſcharfen Angriffen eines Berliner Donnerstag Morgen
blattes feſtgeſtellt gar nicht in der Lage die Polizeiſtunde ſelb
ſtändig zu erweitern Dem Vernehmen nach beabſichtige das
Reichsminiſterium des Jnnern die Aufhebung des S 3 der Be
kanntmachung mit Wirkung vom 1 September 1921 eintreten zu
laſſen Unter dieſen Umſtänden können die Länder nichts anderes
tun als die in Ausſicht genommene Neuregelung in Ueberein
ſtimmung mit den vom Reichsminiſterium des Jnnern gegebenen
Richtlinien vorzubereiten ſo daß ſie am 1 September 1921 in
Kraft treten können Die an die Verzögerung der Angelegenheit

vielfach geknüpften Vermutungen und Kombinationen entbehren
daher durchaus der Begründung

Wie die Dena von unterrichteter Seite noch dazu erfährt
iſt eine Staffelung der Polizeiſtunde nach Art der Gaſthaus
betriebe nicht beabſichtigt Dagegen werden vorausſichtlich Animierkneipen einer ſtrengeren Aufſicht in dieſer Hinſicht unter

worfen werden

Deutſches Reich
Herr v Schoen traf in Warſchau ein und wird hier

zunächſt als Geſchäftsträger fungieren Er dürfte ſpäterhin
den Poſten eines deutſchen Geſandten in Warſchau bekleiden

AuslanösRunöſchau
Die Neutraliſierung der Aalandsinſeln Socialdemo

kraten zufolge hat das Generalſekretariat des Völkerbundes
zu der Konferenz über die RNeutraliſierung der Aalands
inſeln folgende Staaten eingeladen Dänemark Deutſchland
England Jrland Finnland Frankreich Jtalien Lettland
Polen und Schweden Ueber den Zeitpunkt und Ort der
Konferenz wird gegenwärtig verhandelt

Halle und Umgebung
Halle den 19 Auguſt 1921

Fur Lohnbewegung in der Halleſchen Metallindöuſtrie
Die Metallinduſtriellen ſind in der geſtrigen Verhandlung den

Arbeitnehmern noch weiter entgegengekommen Und haben folgen
des Angebot gemacht

Der Mindeſtſtundenlohn für einen 24jährigen Fach
arbeiter wird von 4,70 bezw 4,90 Mark auf 5,65 Mark erhöht
Außerdem ſoll eine Teuerungszulage gezahlt werden
welche ſich nunmehr auch auf die Ledigen erſtreckt und für dieſe
20 Pfg für die Verheirateten 30 Pfg und jedes Kind weitere
10 Pfg die Stunde beträgt Die Akkordarbeiter erhalten bei einem
Geſamtſtundenverdienſt bis zu 8 Mark die gleiche Teuerungs
zulage bei einem höheren Verdienſt die Hälfte dieſer Sätze Die
Teuerungszulage iſt alſo auch bei Akkordarbeitern über den vor
läufigen Vergleichsvorſchlag des Schlichtungsausſchuſſes hinaus
erhöht und durch Einbeziehung der Ledigen erweitert worden Auf
die Wertigkeitszulage der Zeitlohnarbeiter werden jetzt bei einem
bisherigen Stunden Verdienſte bis zu 6,40 Mark nur Zvweidrittel
der MindeſtlohnSteigerung alſo 5 Pfg verrechnet die volle Ver
rechnung findet mithin nur bei den darüber hinausgehenden
Stundenverdienſten ſtatt Jede Vertragspartei iſt im Oktober
d J berechtigt Verhandlungen über Abänderung dieſer Teuerungs
zulagen nach dem Stand vom 3 9 21 zu verlangen ohne daß es
dazu einer beſonderen Kündigung bedarf

Die Metallarbeiter haben zu dieſem Angebot in einer
Donnerstag nachmittag im Volkspark tagenden Verſammlung
Stellung genommen das die Metallinduſtriellen als ihr äußerſtes
bezeichnen mußten

Wie uns mitgeteilt wird iſt das Ergebnis der Volkspark
verſammlung daß heute in den einzelnen Betrieben
über die Frage des Streiks abgeſtimmt werden
ſo II Wenn ſich die Dreiviertelmehrheit für den Streik erklärt
ſoll dieſer beſchloſſen werden Das endgültige Ergebnis wird nach
4 Uhr in der heute im Volkspark ſtattfindenden Verſammlung
bekanntgeben werden

Neue Lohnſorderungen wollen am Sonnabend die ſtädti
ſchen Arbeiter dem Magiſtrat einreichen Die Forderungen
die bisher getrennt der ſyndikaliſtiſch kommuniſtiſche Hand und
Kopfarbeiterverband und die Freien Gewerkſchaften eingereicht
haben ſollen zurückgezogen und dafür neue Sätze verlangt werden
Geſtern haben die Betriebsräte der ſtädtiſchen Betriebe in einer
gemeinſamen Sitzung beſchloſſen neue Forderungen zu formulie
ren bis zum Asſchluß eines neuen Tarifs aber ein ſofortige
Teuerungszulage von 50 Mark pro Woche für je
den der in den ſtädtiſchen Betrieben beſchäftigt
iſt zu verlangen

Naumann Feier auf dem Brocken Am Sonnlag den 21 Aug
begeht die Naumann Gemeinde Mitteldeutſchlands auf dem
Brodken ihre diesjährige Feier zum Gedächtnis Naumanns Es
wird in dieſem Jahr in erſter Linie eine Feier der Jugend ſein
die ſich Naumanns Leben und Wirken zum Vorbild erwählt hat
Naumann hat ſtets gerade in der Jugend ſeine größte Anhänger
zahl weil er ſelbſt ſich niemals fer i wähnte weik er immer auf
dem Wege war immer ſich neu einſtellte und neue Ziele ſteckte
So war er auch jung geblieben und hatte Verſtändnis für die
Jugend und Liebe bei ihr Die Feier nimmt am Sonnabend den
20 Auguſt abends g Uhr ihren Anfang in der VAulg des Gymna
ſiums zu Wernigerode die in dankenswerter Weiſe ſgr ieſen
Zweck zur Verfügung geſtellt worden iſt mit muſikaliſchen Vor
trägen und einer Anſprache des h w Dr Franz aus Wer
nigerode Am Sonntag marſchieren die Feſtteilnehmer in vier
Gruppen von Wernigerode Brocken Die 1 Gruppe fährt
um 6 Uhr früh vom Bahnhof Weſterntor in Wernigerode bie Drei
AnnenHohne und wandert von dort aufwärts die 2 fährt um die
gleiche Zeit ebenſo ab aber nur bis zur Steinernenrenne um vonvort zu wandern die 3 fährt von Werni erode 32 a direkt bis
auf den Brocken und die 4 Gruppe marſchiert von Weſterntor um

s Uhr früh ab bis auf den Brocken Es bleibt jedem Teilnehmer
überlaſſen welcher Gruppe er ſich anſ 4 will Die Feier fin
det um 12 Uhr mittags auf dem Brocken ſtatt Es werden reden
Staatsrat Hermann
Bäumer Der Rückmarſch wird nach Belieben der Gruppen über
Harzburs L n direkt nach Wernigernde erfolgen Am
Montag wird der Wernigeröder NaumannJugenddund die Feſt
tieilnehmer in der Stadt und Umgegend nach Wunſch umherführen
Jedem Anhänger Naumanns kann nur dringend geraten werden
ſich zu beteiligen

Vaterländiſcher Frauenverein Bei der außerordentlichen
Mitgliederverſammlung des Vaterländiſchen Frauenvereins am
Montag dem 29 Auguſt werden eine Reihe von Vorträgen ge
halten werden Es ſprechen Frau Gräfin Wilhelm v d Goe
ben Herr Geh Medizinalrat Dr Abderbalden Frau Fa
brikbeſitzer Block Vorſitzende des Vaterländiſchen Frauenvereins
Saalkreis Herr Profeſſor Dr v Drigalski Nach der gemein
ſamen Mittagstafel ſoll um 3 Uhr eine Gondelfahrt auf der Saale
erfolgen und anſchließend hieran findet um 46 Uhr im Kurpark
von Wittekind ein Konzert des geſamten Stadttheater Orcheſters
unter Leitung ſeines Dirigenten des Konzertmeiſters Herrn Hans
Stieber ſtatt Der Ertrag dieſes Konzerts wird zum Beſten der
Kinder Heil und Pflegeſtätte verwendet Abends um 8 Uhr iſt
für die Jugend eine Abendunterhaltung im Kurſaal Bad Witte
kind vorgeſehen Alle Freunde des Vaterländiſchen Frauen
vereins und der Ziele die er verfolgt ſeien hiermit auf dieſe
Veranſtaltungen aufmerkſam gemacht und eingeladen Konzert
karten ſind bei Reinh Koch Hofmuſikalienhandlung und Heinrich
Hothan Gr Ulrichſtr 38 zu haben

Schöffengericht
Freiſpruch von fahrläſſiger Tötung

Als der Chauffeur Theodor Groſſehellwig am 3 Mai v J mit
einem Geſchäfts Auto durch die Flottwellſtraße fuhr überholte er
einen mit Dung beladenen Handwagen der von zwei Knaben ge
zogen und von einem dritten geſchoben wurde r bevor das
Auto an dem Wagen vorerſt r wollte einer der Knas
6jährige Wilhelm Veſting aus der Nikolaiſtraße nochüber das Pflaſter ſpringen er wurde dabei von dem Auto erfaßt

überfahren und ſo ſchwer verletzt daß er nach 10 Minuten ſtarb
Die Verhandlung zu der 16 Zeugen geladen waren ergab daß
den Chauffeur an dem bedauernswerten Unglücksfall kein Ver
ſchulden trifft ſo daß ihn das Gericht dem Antrage des Staats
anwalts gemäß fretſprach

FamilienNachrichten
Geſtorben Schweſter Anna Pariſer Halle Frau Marwa

Schicke geb Selle
Halle

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 18 Auguſt Aus der Bronzezeit Bei

Ausſchachtungen in einer Kiesgrube in der Nähe des Ortes Atzen
dorf wurde eine bronzezeitliche Dorfſtätte entdeckt Bei den Ar
beiten wurden dauernd Knochen und Urnenreſte zu Tage geför
dert bis ſchließlich die Leitung des Leunawerkes der die Kies
grube unterſteht dem Merſeburger Verein für Heimatkunde Mit
keilung machte der daraufhin die Stätte genau unterſuchen ließ
Es handelt ſich um eine vollſtändige Anſiedlung Die Strich
zeichnungen der aufgefundenen rnenreſte weiſen auf die Bronze
zeit 1800 800 v Chr Geburt Die Knochen rühren teils von
menſchlichen Skeletten teils von Haustieren her

Calbe 17 Auguſt Produkt enpr eiſe Hier wurden
von den Händlern gezahlt für den Zentner Kartoffeln rote und
weiße 50 60 Mark Karotten 40 60 Mark Zwiebeln 75 bis
85 Mark für das Schock grüne Gurken 15 23 Mark je nach
Qualität

Adolf hoffmann und Wilhelm von Sode

Von
Geheimrat Prof Hans Vaihinger

Ne qorug verboten
Eine ſeltſame Zuſammenſtellung Auf der einen Seite der

Proletarier wie er ſich ſelbſt mit Stolz nen it der ehemalige
Tapeziergehil jetzt S mneer Wortfügr c des Deutſchen
Volkes das er durch die Einführung der r ihn SowijetZu
ſtände beglücken will auf der andeen Serte der zroße Kunſthiſtoriker der Vertreter der feinſten und hochſten ahentgl
Kultur Zuſammengebracht hat beide früher ſchon einmal der
politiſche Zufall der Revolution z Hoffinann war als preu
ßiſcher Kultusminiſter der a ch jilheln von Bodes Aber
jetzt bringt beide ein anderer Zufall in ganz anderer Weiſe zuſam
men Kurz nach einander brachten die Zeitungen folgende zweiMitteilungen Luſt n der Berliner Wohnung von bot
Hoffmann iſt ein r inbruch verübt worden git einem r
günſtigen Erfolg für die Herren Einbrecher während der Abge
ordnete über den Sonntag in ſeiner Sommerwohnang auf dem
Lande weilte Zweiten Wilhelm von Bode muß den größten
Teil ſeiner Bibliothek verkaufen weil das Wo tbetreffenden Sibligwetrragnt we henen Praeg r

ommen hat
elm von Bode einer unſerer en Gelehrten ein auch imAlban h Feiſtiger rer eilt gr
ſeiner 77 rüſti itet muß ſein vie Arbeits
e e Wohn r ſeine e ipr Se r h ääume m enmüſſen glaubt Anßererſei aber daxf Adolf H ſwan ich
zeitig zwei Wohnungen halten eine Wohnung in Berlin und eine
Wohnung auf dem Lande was ſonſt ſtreng verpönt iſt

Das iſt nun alſo das Deut chland von heute So weit haben
wir es gebracht ſo weit ſind wir gekommen Man ſpricht ielvom Wiederaufbau Aber einſtwellen ſtehen wir

e a die Kulturträger im eigentlichen

es Wenn äSinn des wir unſern Kulturträgern

Lies cit ine n biea on ene Rahion Der Schriftſteller der Dichter der Ko t
ünſtler der Gelehrte ſie alle brauchen einen gewiſſen Spiel

raum einen n für die Ausübung ihrer Funktionen
leibe nicht auch keien ungsluxusLuxus brauchenEin ſicher tan Gegenteil der Produkti ch wie

Bei ith n u h

22 an die Wohnungsämter zwiſchen Wohnungsluxus und
zwi chen Wohnungskultur Fnnn darf jetzt niemand er
aubt werden auch den Höchſtſtehenden nicht

keſcheidene W nert muß in erſter Linie den oben genann
ten Kreiſen zugebilligt werden nicht aus Nachſicht oder übel
angebrachter Rückſicht ſondern einfach aus der Erwägung heraus
de ihre Leiſtungen für die Allgemeinheit r zurückgehen Der
Gelehrte kann nicht ohne Bücher arbeiten Auch dürfen die Bücher
bei ihm nicht bloß wie bei einem Antiquar haufenweiſe über
einander liegen ſo daß alle Lücken vollgeſtopft ſind ſollen die
Bücher handgerecht und brauchbar aufgeſtellt ſein ſo muß dazu
r aum vorhanden ſein ie meiſten Gelehrten ſindin ſehr findig und wiſſen die Bauart ihrer Zimmer in zwed
mäßigſter Weiſe auszunützen Aber wenn die Bücher ſchließlich
Sir Wfgeſtellt werden ſo leidet die Ueberſichtlichkeit und die

bliothek wird unbrauchbar
Gewi m leiches Recht für alle ſein Aber es iſt ebenkein gleiches i wenn ein Gelehrter wie Wilhelm von Bode

in Bezug auf die Wahl ſeiner Räume ebenſo behandelt wird wie
der Bankier Müller oder der Börſenagent Schulze oder wie der
Kaufmann Schmied Letztere können ohne jede Schwierigkeit
in Bezug gut ihre Räume fin ränken reſp einſchränten laſſen
Aber ein Gelehrter ein Schriftſteller ein Dichter ein Komponiſtuſw brauchen ihrer geiſtigen Tätigkeit eine gewiſſe Raum
weite ohne welche ihre geiſtigen Funktionen äußerlich nicht aus
eübt werden können und innerhalb verkümmern Was für einen

en eine innere und äußere Notwendigkeit iſt das erſcheint
nun dem Laien leicht als Luxus

Ein bezeichnender F der neuerdings in der Univerſitäts
welt ein gewiſſes Aufſehen gemacht hat verdient auch in weiteren
Kreiſen Beachtung zu finden Auf zſglag der Univerſität Leipzig bot das t Kultusminiſterium dem Kölner Profeſſor

uns Drieſch eine Leipziger Profeſſur an Seine übrigen Be
ingungen die er ſtellte wurden von dem Miniſterium alle be

willigt aber ſeine rung der hen z vonwangsquartierung freien Wohnung glaubte das en
Miniſterium nicht erfüllen können da es ſich damit nicht befaſſen
könne zumal dieſe Angelegenheit dem von ihm unabhän en
Leipziger Wohnungsamt anterſehe Daraufhin lehnte der KölnerGelehrte die iuſens ab denn die Kölner Univerſität hatte für

ihre Profeſſoren ein eigenes Villenviertel mit geeigneten Wo
räumen geſchaffen und m waren ſeine bisherigen nungsver
hältniſſe bedeutend günſt zer Run ſah man aber d n Dresden
s in Leipzig ein man in einem ſolchen 73 nicht nach demr F verfahren den nötigen handlungen mit

e e en

Aber eine gewiſſe

Leute welche von der Sache nichts verſtehen und deren gibt
es ja in Maſſe rümpfen nun wieder darüber die Naſe und
ſprechen von ungerechter Vevorzugug Aber es iſt doch ganz natür
lich daß wenn der Staat oder die Gemeinde einen ſolchen Mann
von außen herruft und von ihm hervorragende Qualitätsarbeit
ln z ihm doch auch die notwendigen äußeren Bedingungen

reiner eit ermöglichen muß Außenſtehende ſtellen ſich dieſe
erhältniſſe meiſtens etwas kindlich vor Sie denken der Gelehrte

brauche höchſtens eine eigene Studierſtube und damit ſei alles ge
tan Aber ſehr viele Gelehrte brauchen ſo viele Bücher daß ſie
außer dem Studierzimmer einen eigenen Bibliotheksraum be
dürfen Jm günſtigſten Falle kann dann dieſer Bibliotheksraum
auch noch als Arbeitsraum für den Hilfsarbeiter oder für die
Sekretärin dienen die vielen Gelehrten unentbehelich ſind Bei
Univerſitätsgelehrten kommt aber noch ein weitere hinzu die
Studierenden kommen in großer Anz rht zu bnen um h Rat zuholen über ihre Studien und über ihre Arbeiten Es kommt oft
vor daß 10 Studierende in dicjer We die Dienſte des Pro
feſſors in Anſpruch nehmen und dann bedarf der Ge
lehrte eines Wartezimmers wo günitigen Falles die Vibliothek
wieder dienen kann Richt in allen Fällen können Inſtitutsräunte
ür ſolche Zwecke in Anſpruch genommen werden ß ein geiſti

angeſtrengt arbeitender Mann leicht nervös werden kann uann auch einen abgeſchloſſenen Raum für ſt allein zum Schlaf
zimmer dedarf ſei nur nebenbei demerkt Solche Männer ſind
auch nicht wie Fabrik und Büroarbeitec nach acht Stunden ihre
Arbeit los Geiſtesarbeiter
Stunden tätig und ihre Arbeit verfolgt
ubeßri hinein auch darum brauchen

nete Arbeitsräume
Wir ſprechen beſonders dem Auslande gegenüber immer ſo

viel von der meinen Bedeutung und von der Peltse ln derdeutſchen Pien chaft Ja glauben denn die Menſchen ein Mann
wie Häckel oder ein Mann wie Eucken hätten ihre großen Lei
tungen für ihre Wiſſenſchaft autren können wenn ſie nicht in
em ſtillen Jena in behaglichen Villen gewohnt hätten Für einen

Gelehrten kommt äußere Stille in Betracht und für die
Wahl der Wohnung iſt g
n Aber nicht bloß die Stille außer dem Hauſe ſondern auch

weit in ihree auch no
dänner geeigerartige

beſonders die Stille im Hauſe iſt für einen CEeir drten Lepens
ingung und eine ungeeignete Zwangseinquar ierung kanneinen Gelehrten wie etwa Wilhelm von Bode jene L peng

bedingung v ihr Wollen wir unſerer henen
zu die wir mit Recht ſo ſtolz ſind ihre bisherige Weltgeltung erten ſo dürfen wir auch den Trägern dieſer W enſchaft nicht die

r c rema P verfahren will an u n des Geſetzes und tötet den Geiſt der Nation

Andres Krüger und Frau Dr Gertrud

naden der

alle 60 Kaufmänn Hermann Görlandt
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Naumburg 18 Auguſt Von 42 Zuchthausſtrafen
eie vom Sondergericht in Naumburg gegen Beteiligte am mittel
eutſchen Aufruhr verhängt waren wurden vom Reichspräſidenten

140 in Gefängnis umgewandelt und die Strafdauer auf die Hälfte
bis ein Drittel herabgeſetzt

Hohenziatz 17 Auguſt Unſchuldig hat hier ein junger
Mann aus Burg eine Tracht Prügel bekommen Er hatte hier in
einem Gaſthof mehr getrunken als er vertragen konnte Jn dieſem

geriet er vom Hof der Gaſtwiriſchaft anſtatt wieder ins
Lokal zurück J hinten durch den Rachbargarten des Nachts
in eine fremde Küche warf dort bei ſeinem Herumpaltern ein Rick
am und weckte dadurch die Hausbewohner die natürlich annahmen
es mit einem Einbrecher zu tun zu haben Er wurde ehe er Auf
klärung geben konnte furchtbar verbleut

Vermiſchtes
Der ZFuſammenbrnch der Sportbank Karl Köhn

Der ſoeben in Berlin erfolgte Zuſammenbruch des Köhn
konzerns wird wie uns mitgeteilt wird zweifellos der An
fang vom Ende der ſeit einigen Monaten wie Pilze aus der
Erde geſchoſſenen Sportbanken und ähnlicher Unternehmun
gen ſein Obwohl die ins Wanken geratenen Unter
nehmungen mit allen Mitteln bemüht ſind ſich gegenſeitig zu
ſtützen ſo wurden Köhn von einer anderen Sportsbank
allein 5 Millionen Stützungskapital angeboten dürften
die Anſtrengungen aller Wahrſcheinlichkeit nach vergeblich
ſein Seit einigen Tagen hat der zu erwartende Run der
um ihre Einlagen beſorgten Kunden eingeſetzt die Ein
zahlungen ſtocken und ſo dürfte die Liquidation der Anter
nehmungen in abſehbarer Zeit auf der ganzen Linie erfolgen

Ueber die Gründung des Köhnkonzerns exfahren wir
noch folgende Einzelheiten Köhn war vor nicht allzulanger
Zeit Jnhaber eines kleinen Friſeurgeſchäfts in Berlin und
unterhielt nebenher eine private Wettannahmeſtelle Er
kam dann eines Tages auf den Gedanken den Wettbetrieb
großzügig zu organiſteren und baute mit Hilfe einiger Be
kannten im Novbr v J ein Netz von Agenturen im ganzen
Reich Zuletzt waren in Deutſchland 40 Generalvertreter
die ihrerſeits Hunderte von Untervertretern ſelbſt in kleine
ren Städten unterhielten Ueberraſchenderweiſe brachte man
auch in Kreiſen die ſonſt mit dem Wettbetrieb nur loſe
Fühlung haben dem Unternehmen Vertrauen entgegen
denn viele der Untervertreter ſind durchaus achtbare Kauf
leute die feſt an die Rentabilität und Reellität des von ihnen
vertretenen Konzerns glaubten Jm März d J ließ Köhn
ſeine Gründung als Sportbank Karl Köhn handelsgericht
lich eintragen Uebrigens verſprach Köhn ſeinen Kunden
nicht wie anfangs behauptet wurde 100 Prozent ſondern
ſtellte ihnen nur einen Bewinn von 50 Prozent innerhalb
zweier Monate in Ausſicht Der Kundenkreis dieſer Sport
bank belief ſich in der letzten Zeit auf rund 30 000 Wetter
Von der Größe des Unternehmens zeugt der Umſtand daß
Köhn nicht weniger als 34 Millionen Mark in den beiden
letzten Monaten umgeſetzt hat Wie leichtſinnig er trotz der
ſchwindelnden Größe des von ihm geleiteten Konzerns ge
weſen iſt geht aus der Tatſache hervor daß er in die Sport
bank weder juriſtiſch noch kaufmänniſch vorgebildete Berater
hineinnahm während er ſelbſt als alleiniger Jnhaber nicht
die geringſten kaufmänniſchen Kenntniſſe beſaß Dieſer
Fehler wurde auch ſein Verhängnis Köhn war naiv genug
zu glauben daß er mit der Begleichung der 1625prozentigen
Totoſteuer die der Staat bei der Errechnung der Gewinn
quoten im Wettbetriebe gleich einbehält ſeinen ſteuerlichen
Verpflichtungen reſtlos nachgekommen ſei und daß er von
ſeinen märchenhaften Gewinnen weder Kapitalertragsſteuer
noch ſonſtige Laſten zu tragen habe

Sehr intereſſant iſt die Tatſache daß rechtlich weder
Köhn noch anderen Jnhabern von Sportbanken etwas an
zuhaben ſein dürfte Die Staatsanwaltſchaft der ſich Köhn
geſtern ſelbſt geſtellt hat kann zunächſt nicht eingreifen
wenn nicht aus dem Kundenkreis des Anternehmens heraus
der Antrag der Straſverfolgung geſtellt und wenn nicht von
den ſich geſchädigt fühlenden Perſonen mindeſtens der Verſuch
eines Betruges nachgewieſen wird Dieſer Nachweis aber iſt
außerordentlich ſchwierig da zunächſt gar nicht feſtzuſtellen
iſt wieviel Millionen Mark der Einlagen verloren und welche
Millionenbeträge auf ausländiſchen Rennplätzen angelegt
worden ſind Selbſt wenn aber deswegen Anklage erhoben
werden ſollte ſo ſind die Leiter dieſer Sportkonzerne doch
gedeckt weil ſie die Höhe der im Ausland angelegten Wett
ſummen nicht anzugeben brauchen Denn bekanntlich ſind
Wetten von Deutſchland nach dem Ausland verboten und
bei Beantwortung dieſer Fragen vor Gericht würden die
Angeklagten ſich ſelbſt beſchuldigen Aus dieſem Grunde ſteht
es ihnen frei die Antwort zu verweigern Uebrigens hat
die Staatsanwaltſchaft in Dresden um die Anſprüche der
Gläubiger ſicherzuſtellen das Privatvermögen der dortigen
Generalvertreter des Konzerns beſchlagnahmen laſſen e
Feſtſtellung der Höhe der Paſſiva wird ſich vorausſichtlich
bis in den September hinein hinziehen da drei vereidigte
Bücherreviſoren die Geſchäftsbücher und Belege der 40 Ge
neralvertreter nachzuprüfen haben und da die Vertreter erſt
geſtern aufgefordert worden ſind die Bücher und Kaſſen
beſtände dem Konkursverwalter einzureichen

cc h h
Hardens Zukunft geht ein Maximilian Harden will

mit dem 1 Oktober die von ihm und ſeit
29 Jahren geleitete Zukunft eingehen laſſen Harden will
na merika gehen

Lin r eſunken Aus London wird gedrahtet
daß unſere einſtige Möwe jetzt Greenbriar die zum
Transport von Früchten aus Weſtindien dient beim Aus
fahren aus dem Merſey auf ein Leuchtſchiff ſtieß worauf
dies ſofort ſank Die Mannſchaften des Leuchtſchiffes
konnten gerettet werden

Sport der Saale Feitung
Turn und Sportlehrgang

Unter reger Beteiligung nimmt der Kurſus ſeinenFort Herr von Donop von der Deutſchen hre
für Leibesübungen Lerſteht es in vorbildlicher Weiſe die
einzelnen Teilnehmer in die Technik der lei athletiſchen
Uebungen einggtren ſie auf alle Fehler aufmerkſam zu
m und vor allem auch auf den Wert der ſogenannten
oorbereitenden Uebungen hinzuweiſen ſo daß von allen
Seiten nur befriedigende und lobende Urteile S hören ſind
Wir lernen etwas Das iſt die allgemeine Meinung Die
Augen werden uns auf vielen Gebieten geöffnet neue

J entſandt Herrn Dr Klinge der am Mittwoch dem 17 und
Donnerstag dem 18 Auguſt den Turnlehrerinnen unſerer
Stadt einige Vorträge über Volkstümliches und Jugendturnen hält Daran anſchließend praktiſche Krfühe wen

und allgemeine Diskuſſion Als erſter Vortrag während
des Lehrganges ſteht der angtomiſche auf dem Programm
deſſen Thema von Herrn Prof Dr Stieve ſchon beſtimmt
iſt Die anatomiſchen Grundlaägen derRechtsſeitigkeit daran anſchließend Führung durch
das anatomiſche Muſeum Gewählt iſt der Sonnabend
Nachmittag 265 Uhr in dem Hörſaal der Anatomie
um ſo möglichſt vielen Turnern und Sportsleuten auch
die am Kurſus nicht teilnehmen Gelegenheit zu geben
den intereſſanten Vortrag zu hören

Vorausſagen für Bremen
Freitag den 19 Auguſt

1 R Feuersnot Hunne 2 R Oſtflucht
nur für Halbblutpferde 4 R Feierabend Jgazgato 5 R
Sauerklee Narwal 6 R Reinweiß Hauptmann 7 R
Pflaſtertreter Geſtüt Eichenhof 8 Roſe Marie Fiſcherin

Lametta 3 R

KlubVeranſtaltung des R V Germania 5alle
Der Radfahr Verein Germania Halle hielt am Mitt

woch ein internes Radrennen ab Gefahren wurde in zwei Ab
teilungen und zwar für Senioren die 20 Kilometer zurückzulegen
t und für Junioren für welche die Strecke 30 Kilometer

etrug
Es wurden folgende Ergebniſſe erzielt Junioren30 Kilom 1 Wurmſtich jun Zeit 55,5 Min 2 Beckert 99 Min

3 Juſt 75 Min 4 Wittau 77 Min Jn der Senioren
Klaſſe 20 Kilom wurden folgende Ergehniſſe erzielt1 Wurmſtich ſen 38 Min 2 Spittler Länge zuräck 3 Egge
mann 44 Min 4 Heinrich 48 Min

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zertung

Zur Zahlung der Golömilliarde am
31 Auguſt

Berlin 18 Auguſt Eigene Drahtnachricht Von
vollkommen zuverläſſiger Seite hören wir daß die Mittel
zur Einlöſung der am 31 Auguſt fällig werdenden Schatz
wechſel für die Reparationsleiſtung abſolut geſichert ſind
Die Wechſel werden am Fälligkeitstermin oder einen Tag
früher beſtimmt eingelöſt werden Es liegt kein Grund vor
daß die Reichsbank in New York oder London Verhand
lungen wegen einer Anleihe führt Es werden auch zurzeit
keine diesbezüglichen Verhandlungen Seen Von der
Reichsbank iſt nun ſeit einiger Zeit der Devi re auf den
Märkten eingeſtellt Gekauft werden von der Bank nur
dann Deviſen wenn ſie ihr freiwillig angeboten werden
Eine Hauſſe an der Berliner Börſe entbehrt jeder Unter
lage ſoweit ſie mit der Verpflichtung Deutſchlands bis zum
31 Auguſt die erſte Goldmilliarde an die Entente gezahlt zu
haben zuſammenhängt

Wegfall der Güterſperre im beſetzten Gebiet
Die Eiſenbahndirektion Mainz hat die durch die Zollſanktio

nen nötig gewordene Güterſperre von der rechten nach ver linken
Seite des Rheins aufgehoben nachdem ſich nunmehr die Betriebs
lage weſentlich verbeſſert hat

Der Gegenſatz zwiſchen Nord und Südödeutſchland
DA München 18 Auguſt Eigene Drahtnachricht

Der Reichstagsabgeordnete Schirmer Vayr Volksp hielt
in einer Verſammlung chriſtlicher Arbeiter eine Rede in
der er auf den Gegenſatz zwiſchen Nord und Süddeutſchland
hinwies Der Partikularismus ſei ein Fehler der Deutſchen
der von den Franzoſen ſtets gusgenützt worden ſei Ein
bayeriſches Ausfuhrverbot von Getreide Vieh oder der
gleichen würde ohne weiteres eine Sperrung der Einfuhr
von Kohle Zucker und anderen wichtigen Produkten nach
Bayern zur Folge haben

Neuer Polen Ueberfall
DA Schwientochlowitz 18 Aug Eigene Drahlnachricht In der letzten Nacht haben die Jnſurgenten W

Schwientochlowitz wieder einen Feuerüberfall verübt Bis
in den Morgen hinein wurde heftig geſchoſſen Die Jnſur
genten die die frühere e anſcheinend abgeſetzt haben

zen ſelbſt die Kontrolle der Straßen und auch der traßen
Aen übernommen und fordern von allen Paſſanten

usweiſe

Der Papſt und ſe Polen
DA Rom 18 Aug Eig Drahtnachricht Popolo

Romano veröffentlicht ein Schreiben des Papſtes an ſeinen
Vertreter in Oberſchleſien Ogni Ferrato Darin billigt der

apſt das Verhalten des päpſtlichen Nunzius durchaus und
Rtiert ſogar einige Stellen ſeines vor kurzer Zeit an die ober
ſchleſiſche Bevölkerung erlaſſenen Hirtenbriefes In Polen
herrſcht über die Stellung des Papſtes und auch über ſeine
Abſicht die r griechiſch katholiſchen Ruſſen wieder
zur römiſch katholiſchen Kirche zurückzuführen große Er
bitterung Die polniſche Stimmung iſt derartig daß man
mit einem sma rechnen darf Aus den Bemühungen des
Farbe erklärt ſich auch ſeine Bereitwilligkeit bei der

ungersnot in Rußland zu helfen

Italien iſt ſkeptiſch
DA Rom 18 Auguſt Eig Drahtnachricht Ein miniſteriellex Ausſchuß hat ſich unter Beziehung 9 Fachleuten und

Induſtriellen dieſer Tage l it dem Angebot Deutſchlands zu
befaſſen Jtalien für die Wiedergutmachungsrechnung 300 fertige
Lokomotiven für ſeine Staatsbahnen zu liefern Jtalien koſtet
eine Lokomotive durchſchnittlich rund eine Million Kire Deutſch
land würde dieſe Lieferung den Ba

tn e emmen da man achteiligungher ruete befürchtet
i

Handel Gewerbe und verkehr
Zur Erhöhung der Kalipreiſe Der Reichskalirat iſt in ſeiner

jüngſten Sitzung noch nicht zu einer Beſchlußfaſſung über die neuen
Kalipreiſe gelangt Die Beratung wurde auf den 27 d Mtsgewieſen n der e lichen Unpäßlichkeit Her

von Donops e die Deut chule für L bungen
mit größtem Entgegenkommen ſofort einen zweiten Herrn

vertagt Es beſteht aber Grund zu der Annahme daß die ſchwe
benden Verhandlungen bis zum 27 d Mts zu einer Verſtän
digung führen werden Angeſtrebt wird nicht nur eine Ver

5

rzahlungen und Rohſtoffliefe

ſtändigung aller Gruppen des Reichskalirates über die als drin
gend notwendig nachgewieſene Preiserhöhung ſondern auch eine
Verſtändigung mit den beteiligten Reichsminiſterien damit eine

Beanſtandung des Erhöhungsbeſchluſſes vermieden wird und die
Preiserhöhung un verzüglich in Kraft treten kann

Einſchneidende Maßnahmen von VerſicherungsgeſellſchaftenDie zur Gruppe der norddeutſchen Verſicherungs Fehſhaſcen ge
hörenden Nordweſtdeutſche Verſicherunge zu aſt in Hambur
und die Hanſeatiſche Verſicherungsgeſellſchaft von 1877 ſehen ſi
genötigt noch einſchneidendere Maßnahmen zur Beſeitigung der
Unterbilanz vorzunehmen als die Norddeutſche Die Nordweſt
deutſche beantragt eine Kapitalsherabſetzung um 3,6 Mill Mark
auf 8,4 Mill Mark und Wiedererhöhung auf 12 Mill Mark die
Hanſegtiſche eine Herabſetzung um 2 Mill Mark auf 6 Mill Mark
und Wiedererhöhung auf 8 Mill Mark

Die Generalverſammlung des Spar und Hilfevereins in Coburg beſchloß den Verkauf einer Kreditkaſſe an die Bayeriſche
Staatsbank
Neue Aktienbank in Düſſeldorf Unter der Firma Weſtdeut
ſcher Bankverein wurde mit dem Sitz in Düſſeldorf eine neue
Aktienbank mit 20 Mill Mark gegründet

Elektrowerke G Berlin Die Geſellſchaft eilt mit daß
ſie durch Fuſion mit der in Liquidation befindlichen Sachſenburg

goguntohien G m b H deren Aktiva und Paſſiva übernommen
at

Hohenlohewerke G Der Jahresabsſchluß weiſt einen Brutto
gewinn von 13 154 954 i V 16 891614 Mark auf Der Auf
ſichtsrat beſchloß 8 100 533 6 712 r Mark für Abſchreibungen
zu verwenden 500 000 Mark dem geſetzlichen Reſervefonds zuzu
ſühren wieder 5 Proz Dividende auf die Stammaktien zu ver
teilen und 325 533 391 174 Mark auf neue Rechnung vorzu
tragen

R Wolf Akt Geſ in Magdeburg Die Gerüchte denen zu
folge die Phönix Akt Geſ für Bergbau und Hüttenbetrieh in
Horede an der V de Bu Jntereſſe zu nehmen ſuche werdenals vollkommen aus der Luft gegriffen bezeichnet e er
fährt die Kölniſche Zeitung zuverläſſig daß der bekannte Reichen
berger Großinduſtrielle Freiherr von Liebig als Käufer
auf dem Markte erſcheine

Wiederholt da ſchon in einem Teil der Auflage enthalten
Produktenbericht

Berlin 18 Auguſt Telegramm Am Produkten
markt herrſchte im Zuſammenhang mit einer Beſſerung des
Markkurſes in New York durchweg eine matte Stimmung
bei nachgebenden Preiſen Die Unternehmungzsluſt hielt ſich
zurück nur ſofort lieferbares Weizenmehl war gut unter
zubringen Recht flau lag beſonders Hafer der allſeitig an
geboten wurde Naturgemäß war Mais ſtark gedrückt Für
Hülſenfrüchte bildete das ſchwache Angebot eine ſtarke Stütze

Amtliche Produktenpreiſe
Berlin 18 Auguſt Telegramm Weizen märkiſcher

Auguſt 442 450 oberſchleſiſcher Auguſt 428 438 matter
Roggen märkiſcher Auguſt 344 350 pommerſcher Auguſt 338
bis 342 matt Wintergerſte 388 396 Sommergerſte 488 bis
500 unverändert Hafer märkiſcher Auguſt 352 358 pom
merſcher 348 356 ſchleſiſcher Auguſt 336 344 matt Mais
La Plata ab Hamburg 294 290 September Dezember 292
bis 280 Mais ohne Proveninzangabe Auguſt 280 286 Sep
tember Dezember 290 286 matt m ä 645 690 un
verändert Maismehl fehlt Weizenkleie 265 matt Roggen
kleie 266 mat Raps 580 600 Rübſen 5 Mark unter Raps
preis ſtill Leinſaat 5830 600 ſtill Viktorigerbſen 580 630
kleine Speiſeerbſen 440 460 Futtererbſen 360 380 Pe
luſchken 340 360 Ackerbohnen 330 340 Wicken ohne An
gebot Blaue Lupinen 180 195 gelbe Lupinen 200 210
Seradella 270 280 Rapskuchen 250 265 Leinkuchen 344
bis 356 Trockenſchnitzel 230 234

Metallnotierungen

Berlin 18 Aug Telegramm Raffinade Kupfer
98 99 proz 2000 Orig Hüttenweichblei 2025 Orig Hütten
rohzink im freien Verkehr 720 730 ab Dtſch Hütte Preis
des Zinkhüttenverbandes 760 770 Remelted Plattenzink
560 570 Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbtenBlöckchen 3050 Orig Hütten Aluminium in Walzoraht
oder Drahtwaren 3175 Zinn Banca Straits Auſtral 4850
Hüttenzinn mindeſtens 99 proz 4700 Reinnickel 98 99proz
4600 Antimon 825 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kilo
gramm 1400 Elektrolytkupfer per 100 Kilogramm 2338

Amerikaniſche 1000 5 Doll 85,90 86,10 82,90 83,10
4 2 u i Doll 6515 6535 62 40 62,60Selgiſche 100 Fr 653 75 655,25 633,25 6534,75

Däniſche 100 Kr 1433,50 1436,50 1358 50 1361,50
Engliſche Kt1 316,25 317 ,25 304,00 305,00Kl j i u dar 315 25 316 25 202,75 303 75

inniſche 100 Finn M 128,75 129,25 i121,50 I22,00Franzöſiſche 100 Fr 670,50 67200 646, 75 645,25
olländiſche 100 2710,252715,75 2584,75 2590 25Jtalieniſche 100 Lire 369,25 357,50 358 90Rorwegiſche 100 Kr 1121,75 1124 25 to81,25 1088,75

Oeſterreich alte Abſchn zu 1000 K S 2 Sneue Abſchn zu 1000 K 8,80 90 8,65 8,75
Vumän Bankn zu 500 Le derer 10760 1002 152umän Bankn zu u darüber 07 107,50 100,75 101du unter 500 Le a S o
Schwediſche 100 Kr 1868,00 1872,00 1767,00 171,00

S c lin lioezs ipaniſche eſ 1082Tſch ſlov St Noten neue Äbſchn 2
zu 100 K u darüber 101,75 102,25 100,65 101 15

do unter 100 K 101,60 102 10 100,45 109,95

3Leipziger Eftektenkurse
Leipaig den 18 August 1921

Chemnitzer Bankverein Manstelder Kuxe 5900Leipziger Hypoth Bank 144,75 Oelsnitzer Kuxe 1020,00
Mitteld Privatbank ittler Leipzig 497,00Cröllwitzer Papierkfabk S Prehlitzer
Glauziger Zuckerfabk 1080,00 Priorit Akt wg
Gr Leipziger Strassen Kiebeckbier 850,00bahn 50 Vorzug Akt 118,00Hallesche Zuckerrall 6856,00 795,00H z Scth 28880 Sachsen m 2800er wRöthied Luerertart u Ser

r 760,00er Malzfabrik immermonn alt 349,50

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav ragella
für den volkswirtſchaftlichen und n örtlichen Teil ſowie für
Provinzialnachrichten Eügen Brinkmann für Feuilleton

u 3 8 Veriniſhiee Dr Karlra er i V ort Curt Graf nzeigenteil i VK Krinke Verlag und Druck W m b H



Berliner Fondshörse vom 18 August
Nach der Hausseperiode der vergangenen Tage irat heute eine starke

Reaktion ein Die Börse stand vollkommen unter dem Rindruck
der erheblichen Markbesserungen bzw der scharfen Senkung der aus
ländischen Zahlungsmittel Das Publikum hatte in großem Umfange

m Verkaufsordres gegeben Aber auch die Spekulation benutzte die Ge
legenheit um die Engagements zu lössen und unternahm vielfach
Baissevorstöbe Das heraus kommende Material fand nur zu
stark ermäßigten Kursen Aufnahme so daß sich die Tendenz als aus
gesprochen flau kennzeichnete Es läßt sich übrigens nicht Ver
kennen daß auch die Börsenfeiertage dazu beigetragen haben mit der
Aufgabe der Aufträge vorsichtiger umzugehen wodurch sich zum Teil
die Rückgänge und vor allem auch die rubigere Geschäftslage erklären
Die schwache Haltung zeigte sich sowohl am Markte der variablen wie
auch der Kassaindustriewerte

Am AMAontanaktienmarkt waren die Kursrückgänge sehr
groß So gaben Hoesch bis auf 980 120 pCt nach Von Wwest
üchen Werten waren ferner Phönix Rombacher Harpener Gelsen

sche Werte widerstanäefähiger Kattowitzer und Oberbedarf sogar
angiehend

Bei den sonstig
hinaus

Schiffahrts werte fester

en Industriepapieren hielten sich die Verluste
in engeren Grenzen und gingen nur bei Schwartzkopff über 15 pCt

Köln Rottweiler und Humboldt Maschinen etwas anziehend
mit Ausnahme

Austral die 5 pCt verloren
Elektrowerte in gleichem Umfange niedriger
Farbenaktien wie

zwischen 20 und 50 pCt
Kaliwerte etwas besser gehalten

der

Westeregeln 18 pCt niedriger bewertet wurden
Petroleum werte nicht einheitlich

stärker angeboten bei Rückgängen

wenn auch unter diesen

Dt Erdöl eine Kleinigkeit
anziehend Dt Petroleum dagegen mit 865 niedriger

In heimischen Banken bei starker Nachfrage reges Geschäft
Im Vordergrunde des Interesses standen die Aktien der Dresdner
Bank deren Bezugsrecht heute zum ersten Male notiert wird

Ihr folgten Deutsche Bank mit einem
solchen von 6 pCt Mitteldeutsche mit 314 pOt Berliner Handels

Disconto Commandit mit 2246

einem Gewinn von 12 POt

anteile mit 2 pCt Darmetädter mit

von Deutsch

mit

HeimischeKenten gut behauptet 3 proz Reichsanleihen plus
138 314 proz preuß Konsols plus 126 Schwüächer nur 3 proz preuß
Konsois minus 1 und 4 proz preuß Konsols minus 36 pCt

Im weiteren Verlauf setzte sich vielfach eine leichte Pr
holung durch So wurden höher Dt Luxemburg mit 453 nach 451
Oberbedart 428 nach 426 Phönix 1050 nach 1040 und Harpener 680
nach 676 dagegen weiter rückgängig und teilweise zum niedrigsten
TaTgeskurso notierend Elberfelder Farben 412 nach 415 Höchseter
Farben 390 nach 405 A E G 361 nach 365 und Rheinmetall 682
nach 684

Nachbörslich setzte sich die schwache Haltung verschärft
fort so daß man fast durchweg zu den niedrigsten Tageskursen
schloß

Der Kassamarkt für Industriepapiere zeigte überwiegend schwächere Haltung Höher Gebr Schöndorff 28 Glocken
stahlwerke Lindenberg 10 Bremer Glas 10 Amme Giesecke 15 Har
Kort Bergwerk 20 pCt Niedriger dagegen Bremer Linoleum 61
Gelsenkirchen Gubstahl 34 Chem Fabrik Heyden 22 Hotelbetrieb 20
Thür Metall 40 Stöhr Kamgarn 33 Varziner Papier 35 Ver Pinsel
fabriken 21 und Koä Nähmaschinen 20 pCt

kirohen und Buderus über 40 pCt rückgängig Bei den übrigen 2 pCt Commerz und Privatbank mit 156 pCt und Nationalbank Bezugsrechte Heute notierten Dresdner Bank 13 Gr
Papieren waren die Verluste kaum geringer Lediglich oberschleei mit 1 pCt Casseler Straßenbahn

n M mfieute rorta9 teute vortag Heute Vortag i Heute Vortag leute Vortag Heute VortaAmtliche Kurse Rumän 1903 5 Nordd Grädkr 6 118 50118,50Cart Masch C Heckmann 44 1120 1165Niederschl EIk 6 Terr Hohz Kan 0 Vogtländ MAsch 18 o
do 1913 4v115,50116 0010snabrück B 8 178,00 172 60Charl Wasser 264,00Hedwigshütte 16 443 25459 50 Nitritfabrik 16 504,00 502 00 do N Botan Gart ſo De do do A W18 A do 1889 4 104 o Ostbk f H u G 8 158,50160 25 Charlottenh 28 Heillmann Im 20 530 60 542 00 Nord Cellulos 4 do Nied Schönh 0 140,00 do Tüllfabrik25 510,00569 75

vom ugust do konv 4 95 50 95 500est Länderb 6 75 78 50Chem F Buck 10 720 o00 Hein Lehm W 25 do Eiswerke 20 492,00 499 00 do Norädost 0 Volkst Porzell 18 633,00
do 1905 41 os 75Pfalzische Bk 10 154,00159 00 do St Prior 10 Heine Co 25 459,50467 o Gummi 0 295 00 299,75 do Süudwest oD Vorwärts Spinn 10 550 00

Deutsche Anleihen Türk Adm A 4 F 67 251do Hyp Bank 9 do GrieshElk 16 420 00Held Franckeſ25 520,00 545 do Jute Sp Bſ12 730 02750 do Witzleben ſo Du u Vorwohller Portl25Wo Bagd Esb I 111,00 106 60Plauener Bank 11 161 Gd Grünau 16 489 50 489 06 Hemmoor P C 15 00 640 00 do Vorr LaA15 689,00 665 00Teuton Misburg 15 590,00
ſenſe Vor do unitz 03 0614 Potsd Krd B 9 158 00 157 75do von Heydenſ26 888 00608 O0Hermannsm 30 do Lagerhs ſo D540 90540 o Friedr Thoméeſ10 a 250 00 anderer W 20 822 00f855 00eute Vortadürk An 190514 57 00 53 00 Pr Bodenkrdb 78127 06127 60 do Milch 15 425 60 Hildebr Mühbl 9 do Lederpap 0 hörlsVer Oelt 25 279 50 890 00 arst Grub 30 5600 00 580 00

D Anln 245 77 50 77 do 1908457 00 53 00 do Gentr Bod S 137 o 135 o do Weiler I15 HülgersVerzk 25 830 00 860 60 do Steingut 50 91250 946 00 Thür Bleiweiß 14 783,00784 00 wassw Gelsenk 8 235 00do do 7860 7890140 Zoll o 5260 a Byr Je p 7 1110011800 a ind Gelenx ſ19 b ſegne wert 11 47278 407 gof 40 Trieciub 12 87500 600 do hur Nag u St en ung 30 s70 00
do do 31 67 50 67 30 Ung St Rut 1341 26 50 25 60 do Leihhs kv O 122,00714 00 do Werke Albſ25 739,00760 00 Hilpert Maseh 10 394 754090 00 do Wollkäm 32 955,00 1100 do Salinen 7 370,00390 C0 Wegelin Hüb 18 54400
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